
Ettlingen
Kath. Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt
Herz Jesu. So. 10.30 Messe mit dem Kinder-

chor.
St. Martin. Sa. 18.30 Messe; So. 18.00 Maian-

dacht für die Seelsorgeeinheit.
Liebfrauen. Sa. 16.00 Jugendgottesdienst

zum Thema „Zeig Profil“.
Seniorenzentrum am Horbachpark. So.

10.00 Messe.
Kath. Seelsorgeeinheit Ettlingen-Höhe
St. Bonifatius Schöllbronn. So. 11.00 Fstgot-

tesdienst.
St. Antonius Spessart. So. 9.45 Festgottes-

dienst, Kinderkirche im Untergeschoss.
Maria Königin Schluttenbach. Sa. 18.30

Gottesdienst.
Kath. Seelsorgeeinheit Ettlingen-Süd
St.DionysiusEttlingenweier.So.16.00Dank-

messe 20 Jahre Priesterweihe Pfarrer Merz.
St. Wendelin Oberweier. Sa. 18.00 Messe.
Ev. Kirchengemeinde Ettlingen
Johannesgemeinde. So. 10.00 Gottesdienst

mit dem Projektchor in der Johanneskirche,
gleichzeitig Kindergottesdienst im Caspar-He-
dio-Haus.

Luthergemeinde. Sa. 19.00 Konfirmation II –
Abendmahl im Gemeindezentrum Bruchhau-
sen; So. 10.00 Konfirmation II in der Liebfrau-
enkirche, mit Posaunenchor.

Paulusgemeinde. Sa. 18.00 Gottesdienst mit
Abendmahl; So. 10.00 Konfirmation.

Freie Gemeinden
Liebenzeller Gemeinde. So. 10.00 Gottes-

dienst, im Gemeindehaus, Kontakt Telefon
(0 72 43) 3 50 97 95.

Christliche Gemeinde. So. 10.30 Gottes-
dienst; parallel Kinderstunde in zwei Alters-
gruppen; Zeppelinstraße 3, Kontakttelefon
(0 72 43) 9 01 16.

Freie evangelische Gemeinde. So. 10.00 Got-
tesdienst mit Kindergottesdienst im Gemein-
dezentrum, Dieselstraße 52.

Neuapostolische Kirche. So. 9.30 Gottes-
dienst; Mi. 20.00 Gottesdienst.

Rheinstetten
St. Martin Forchheim. Sa. 19.00 Eucharistie-

feier; So. 10.30 Eucharistiefeier.
Maria-Hilf-Kapelle Silberstreifen. So. 9.00

Eucharistiefeier.
St. Ulrich Mörsch. Sa. 18.30 Messe; So. 9.00

Eucharistiefeier.
St. Ursula Neuburgweier. So. 10.30 Famili-

engottesdienst; 18.00 Maiandacht.
St. Ursula Kapelle Neuburgweier. So. 10.00

Gottesdienst.
Evangelische Gemeinde Forchheim. So.

10.00 Konfirmation.

Neuapostolische Kirche Forchheim. So. 9.30
Gottesdienst; Mi. 20.00 Gottesdienst.

Malsch
St. Michael Waldprechtsweier. Sa. 18.30 Eu-

charistiefeier.
St. Ignatius Sulzbach. So. 10.30 Eucharistie-

feier mit feierlicher Erstkommunion, mit dem
Musikverein; 18.00 Dankandacht.

St. Georg Völkersbach. Sa. 17.30 Gottes-
dienst.

Melanchthongemeinde. So. 10.00 Konfirma-
tion in der Bernharduskirche.

Neuapostolische Kirche Malsch. So. 9.30
Gottesdienst; Mi. 20.00 Gottesdienst.

Waldbronn
St. Wendelin Reichenbach. Sa. 18.30 Messe;

So. 10.30 Krabbelgottesdienst Kirchenmäuse.
St. Katharina Busenbach. So. 10.30 Kinder-

wortgottesdienst im Pfarrheim.
Herz Jesu Etzenrot. So. 8.45 Messe.
Evangelische Kirchengemeinde. So. 10.00

Konfirmationsgottesdienst im Gemeindezen-
trum.

Karlsbad
St. Barbara Langensteinbach. So. 10.30 Mes-

se; 18.30 Wortgottesdienst (Firmeröffnung).
Klinikum Langensteinbach. So. 9.30 evange-

lischer Gottesdienst; 10.45 katholischer Wort-
gottesdienst.

Evangelische Kirche Auerbach. So. 19.00
Gottesdienst.

Evangelische Kirche Ittersbach. So.9.45
Konfirmanden-Projektgottesdienst, gleichzei-
tig Kindergottesdienst.

Evangelische Ludwigskirche Langenstein-
bach. So. 10.00 Gottesdienst mit dem Kirchen-
chor, gleichzeitig Kindergottesdienst und Get
up Jugendgottesdienst im Gemeindehaus.

Bibelkonferenzzentrum Langensteinbacher
Höhe. So. 10.00 Gottesdienst und Kindergot-
tesdienst.

Evangelische Kirche Mutschelbach. So.
10.00 Gottesdienst mit Konfirmation in der
Unteren Kirche, gleichzeitig Kindergottes-
dienst im Gemeindezentrum.

Evangelische Kirche Spielberg. So. 10.00
Gottesdienst, 75 Jahre Kirchenchor; 19.00
Konzert mit dem Vokalensemble Chorioso.

Neuapostolische Kirche Mutschelbach. So.
9.30 Gottesdienst; Mi. 20.00 Gottesdienst.

Neuapostolische Kirche Ittersbach. So. 9.30
Gottesdienst; Mi. 20.00 Gottesdienst.

Neuapostolische Kirche Auerbach. So. 9.30
Gottesdienst; Mi. 20.00 Gottesdienst.

Neuapostolische Kirche Langensteinbach.
So. 9.30 Gottesdienst; Do. 20.00 Gottesdienst.

Dobel
St. Lukas. Sa. 18.30 Vorabendmesse.
Evangelische Kirche. So. 9.30 Gottesdienst

mit Konfirmanden-Abendmahl; 10.45 Uhr
Kindergottesdienst im Gemeindehaus.

Waldklinik. So. 19.00 Gottesdienst.

Bad Herrenalb
St. Bernhard. So. 10.45 Gottesdienst.
Evangelische Kirche. So. 10.00 Festgottes-

dienst 100 Jahre Chor an der Klosterkirche.
Evangelische Kirche Bernbach-Althof-

Moosbronn. So. 9.00 Gottesdienst in der Kir-
che.

Evangelische Kirche Neusatz-Rotensol. So.
10.15 Gottesdienst in Rotensol.

Neuapostolische Kirche. So. 9.30 Gottes-
dienst; Mi. 20.00 Gottesdienst.

Marxzell
St. Markus. So. 10.45 Eucharistiefeier.
Peter und Paul Burbach. Sa. 18.30 Messe.
St. Josef Pfaffenrot. So. 9.00 Eucharistiefei-

er.
St. Maria Schielberg. So. 10.30 Eucharistie-

feier.
Evangelische Kirchengemeinde Langenalb/

Marxzell. So. 10.15 Gottesdienst in der Mari-
enkirche in Langenalb.

Durmersheim
Maria Bickesheim. Sa. 18.30 Messe; So. 9.00

Messe, 10.30 Messe, am letzten Sonntag im
Monat 14.30 Marienstunde.

Gaggenau-Moosbronn
Maria Hilf. Sa. 18.30 Messe; So. 10.30 Eu-

charistiefeier; 12.00 Wallfahrtsmesse; 15.00
Maiandacht; 17.00 Gebet mit Liedern aus
Taizé.
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Ettlingen und seine Stadtteile; Wald-
bronn und seine Ortsteile; Malsch und seine
Ortsteile; Burbach (Gemeinde Marxzell);
Spielberg (Gemeinde Karlsbad): An Wo-
chentagen 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr,
Samstag/Sonntag/Feiertag ganztags bis 8
Uhr des Folgetages, Tel. (0 72 43) 1 92 92;
Öffnungszeiten der Notdienstpraxis Ettlin-
gen Am Stadtbahnhof 8: Montag bis Frei-
tag 19 bis 21 Uhr, Samstag/Sonntag/Feier-
tag 10 bis 14 Uhr und 16 bis 20 Uhr, Tel.
(0 72 43) 1 92 92. Rheinstetten; Mutschel-
bach (Gemeinde Karlsbad): Freitag, 19 Uhr
bis Montag, 7 Uhr: Tel. (07 21) 1 92 92. Bad
Herrenalb; Dobel; Frauenalb, Schielberg
(Gemeinde Marxzell): Tel. (0 18 05)
19 29 21 57. Pforzheim/Enzkreis: Auerbach,
Ittersbach, Langensteinbach (Gemeinde
Karlsbad) Pfaffenrot (Gemeinde Marxzell):
Samstag, 8 Uhr bis Montag, 8 Uhr: Drs.
Martin, Ellmendingen, In der Wittum 3,
Tel. (0 72 36) 68 68.

Kinderärzte
Samstag/Sonntag, jeweils 8 bis 22 Uhr:

Kußmaulstraße 1, Karlsruhe.

Zahnärzte
Samstag/Sonntag, 10 bis 12 Uhr und 17

bis 19 Uhr unter Telefon (07 21) 1 92 22.

Tierärzte
Diensthabender Tierarzt unter Telefon

(07 21) 49 55 66; für Großtiere: Pferdeklinik
Iffezheim, Telefon (0 72 29) 3 03 50.

Apotheken
Ettlingen, Bad Herrenalb und Malsch:

Samstag:Sibylla-Apotheke,Ettlingen,Bade-
ner-Tor-Straße 16, Telefon (0 72 43) 1 26 60;
Sonntag: Schloss-Apotheke, Ettlingen,
Marktstraße 5, Telefon (0 72 43) 1 60 18, je-
weilsab8.30Uhr.Rheinstetten:Samstag:Kra-
nich-Apotheke, Oberreut, Otto-Wels-Straße
35 b, Telefon (07 21) 86 20 65 und Park-Apo-
theke, Karlsruhe, Moltkestraße 38, Telefon
(07 21) 7 10 60; Sonntag: Apotheke 29, Karls-
ruhe, Karlstraße 29, Telefon (07 21) 9 12 92-9
und Tulla-Apotheke, Karlsruhe, Tullastraße
74, Telefon (07 21) 61 56 35, jeweils ab 8.30
Uhr. Waldbronn/Karlsbad: Samstag: Apo-
theke Singen, Remchingen-Singen, Goethe-
ring 141, Telefon (0 72 32) 7 05 80; Sonntag:
Schwarzwald-Apotheke, Reichenbach, Tele-
fon (0 72 43) 6 17 89, jeweils ab 8.30 Uhr.

Alle Angaben sind ohne Gewähr.

Notfalldienste
POLIZEI 110
FEUERWEHR/RETTUNGSDIENST 112
KRANKENTRANSPORT 1 92 22

Von unserer Mitarbeiterin
Ann-Sophie Schmidt

Ettlingen. „Die neuen Spielgeräte sind echt
klasse. Ab jetzt macht die Schule viel mehr
Spaß und es gibt nie wieder Langeweile in der
Pause“. Olga, Schülerin der Carl-Orff-Schule
in Ettlingen-West, hat am Tag der Einwei-
hung Geburtstag und ist begeistert von den
neuen Spielgeräten. Ihre Freundin Isabelle
fügt hinzu, dass ihr „das Schaukeln echt ge-
fehlt hat“.

Genau das können die Schüler nun zur Ge-
nüge tun, da vor rund einem Jahr ein Spenden-
brief des Förderver-
eins der Carl-Orff-
Schule bei Karlsruher
und Ettlinger Firmen
so großen Anklang
fand, dass dem För-
derverein anschließend 17 350 Euro zur Verfü-
gung standen. Wie anfangs von Regina Kiel-
Gantner, der Vorsitzenden des Fördervereins,
vorgesehen, wurde der Betrag für die Beschaf-
fung von Spielgeräten verwendet. Das Resultat
ist auf dem großen Schulhof kaum zu überse-
hen: es gibt eine Tischtennisplatte, eine Schau-
kel für vier Kinder und einen Gurtsteg.

Schulleiter Georg Heinz betonte, dass nun
„der Mix aus Arbeits- und Entspannungsphase
ausgeglichen ist. Dank der neuen Spielmög-
lichkeiten können die Schüler ihrem Bewe-
gungsdrang nachkommen und spielerisch ihre

motorischen Fertigkeiten verbessern“. Seine
Schützlinge sehen noch einen anderen Vorteil:
„Bisher war der Spielplatz voll lahm, jetzt
müssen wir uns nicht mehr andauernd neue
Spiele ausdenken, sondern können einfach auf
dem Hüpfdings herumspringen“. Mit dem
Hüpfdings meint die zehnjährige Julia den
Gurtsteg, der elastisch ist und beim Gehen und
Springen über den Steg die Balance trainiert.
Doch Julia kommt noch ein entscheidender
Gedanke in den Sinn: „Außerdem lenken die
tollen neuen Sachen von der Schule ab. Jetzt
kann ich endlich in der Pause Spaß haben,
ohne an die nächste Stunde zu denken“.

Die Kinder sind be-
geistert und stürmen
los auf ihre neue
Spiellandschaft, so-
bald die anwesenden
Sponsoren die Ein-

weihungsschnur durchtrennt haben. Einer die-
ser Sponsoren ist Rainer Iben vom Gartencen-
ter Iben. Da er schon für die Gartenschule so-
zial aktiv war und zudem die Pestalozzischule
besuchte, erscheint es ihm „selbstverständlich,
dass man sich an so einer sinnvollen Aktion be-
teiligt“.

Dass es sich hierbei wirklich um eine sinn-
volle Aktion handelt, ist an den strahlenden
und vom Turnen glühenden Kindergesichtern
unschwer zu erkennen. Die Carl-Orff-Schüler
sind sich einig: „So schnell geben wir die
Spielgeräte nicht mehr her“.

„Jetzt macht Schule Spaß“
Viele neue Spielgeräte an der Carl-Orff-Schule Ettlingen

IHRE NEUEN SPIELZEUGE IN BESCHLAG GENOMMEN haben die Kinder der Carl-Orff-Schule Ettlingen
auf unterschiedliche Art, aber immer mit viel Spaß. Foto: ass

Firmen haben
17 350 Euro gespendet

Neues im Kino

„Der Biber“ (Schauburg): Dem Fabrikan-
ten Walter Black (Mel Gibson, Foto: Ver-
leih), Vater zweier Söhne, geht es nach außen
hin gut, die Spielzeugfirma, die er leitet,
läuft. Seine Gattin steht ihm treu zur Seite –
bis jetzt. Doch Walter ist depressiv, sein Le-
ben entgleitet ihm immer mehr. Als ihn seine
Frau, die die Phasen der absoluten Teil-
nahmslosigkeit nicht mehr ertragen kann,
vor die Tür setzt, ist er am Ende. Doch da
fällt ihm eine Handpuppe in Gestalt eines
Bibers in die Hand. Walter lässt den Biber
für sich sprechen und kann sich endlich wie-

der seiner Mitwelt mitteilen. Nach anfängli-
chen Irritationen akzeptieren seine Mitmen-
schen mehr oder weniger sein sprechendes
Requisit, bis auf seinen älteren Sohn (Anton
Yelchin), der seinen Vater mit Verachtung
straft.

Seine Frau (Jodie Foster) gibt ihrer Ehe
eine neue Chance. Doch eine Ehe zu dritt
(mit Biber) mag sie sich auf die Dauer nicht
vorstellen. Zwischen Komödie und Tragö-
die, Albernheiten und todernsten Momen-
ten, laviert sich diese filmische Therapie-
stunde unter der Regie von Jodie Foster so
durch, wobei der in Misskredit geratene Su-
perstar Mel Gibson, dem manisch-depressi-
ve Verhaltensweisen, wie man weiß, durch-
aus vertraut sind, in der Hauptrolle eine fa-
cettenreiche Darstellung liefert, die über die
Untiefen des nicht ganz durchdachten Dreh-
buchs hinweghilft. peko

Filmische Therapiestunde

Ettlingen (BNN). Auf Jamaica läuft derzeit
die Ökumenische Friedenskonferenz des Welt-
rats der Kirchen (ÖRK). Am kommenden
Sonntag, 22. Mai, wird sowohl in Jamaica als
auch in vielen Mitgliedskirchen des ÖRK ein
Gottesdienst zum Thema „Gewalt überwinden
– Kirchen als Friedensstifter“ gefeiert. Das ist
in Ettlingen auch in der Johanneskirche der
Fall, wie Pfarrer Andreas Heitmann mitteilt.
Es gehe in den Gottesdiensten um die alltägli-
che und weltweite Gewalt und die Frage, wie
sie ein Stück weit überwunden werden kann.

Im Gottesdienst in der Johanneskirche am
Sonntag um 10 Uhr überreicht Jürgen Stude
vom Evangelischen Oberkirchenrat Karlsruhe
den anwesenden Landtagsabgeordneten sym-
bolisch einen Karton mit einer roten Hand da-
rauf. Dies war eine Aktion, an der sich bei ei-
nem Jugendtreffen zum Thema „Gewalt über-
winden“ fast 1 000 Jugendliche beteiligt hat-
ten.

Sie hatten an einem Workshop zum Thema
„Kindersoldaten“ teilgenommen und wollen
damit ein Zeichen setzen und bitten die Abge-
ordneten, ihr Anliegen aufzunehmen.

Karton mit roter Hand
für die Abgeordneten

Friedensgottesdienst am
Sonntag auch in Ettlingen


